
Famil Sadygov, stellvertretender Vorstandsvorsitzender der 

PAO Gazprom: 

„Gazprom arbeitet ganz aktiv an der Erfüllung von Forderungen des Erlasses des 
Präsidenten der Russischen Föderation Nr. 430, der die Wahrnehmung von Interessen 
russischer Investoren vorsieht. Da die Anzahl unserer emittierten Eurobonds zusehends 

groß ist, werden erforderliche Maßnahmen schrittweise umgesetzt. 

Momentan sind bereits drei Ausgaben der Euro-Anleihen der Gaz Capital S.A. gegen 
russische Anleihen erfolgreich umgetauscht. Dazu gehören folgende Anleihen: 

 in GBP nominierte Eurobonds der Serie 42 mit der Tilgungsfrist im April 2024; 

 in US-Dollar nominierte Eurobonds der Serie 41 mit der Tilgungsfrist im März 2027; 

 in US-Dollar nominierte Eurobonds der Serie 2 mit der Tilgungsfrist im April 2034. 

Die Erfassung von Anträgen auf den Umtausch von zwei weiteren Ausgaben der Euro-

Anleihen soll auch schon bald abgeschlossen werden. Als Stichtag für deren 

Entgegennahme gelten folgende Daten: 

 2. November 2022 für Eurobonds der Serie 39 in Euro mit der Tilgungsfrist im 

November 2023; 

 7. November 2022 für Eurobonds der Serie 44 in Euro mit der Tilgungsfrist im 

November 2024. 

Heute begann die Erfassung von Anträgen auf den Umtausch der Eurobonds der Gaz 
Finance plc der Serie 10, die in Euro nominiert sind und im Jahr 2028 einer Tilgung 
unterliegen. 

Der Umtausch von Gazprom-Eurobonds gegen russische substituierende Anleihen erweist 
sich als effizientes Verfahren zur Gewährleistung von Auszahlungen an russische 
Wertpapierinhaber vor dem Hintergrund deren Sperrung seitens westlicher 

Organisationen.“ 


